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haufes (Arch.: Weifrbach) lag die Aufgabe vor, ein Haus zu planen, das fowohl

von einer Familie allein, als auch von zwei Familien bewohnt werden kann; die

Lage der Treppe und Vorräume mufste hiernach getroffen werden.
Die Räume in dem gegebenen Grundriffe find fo benannt, als ob das Haus nur eine Familie

bewohnte. Im Obergefchofs befändeniich dann Kinderzimmer, Schlafzimmer und Zubehör.

Fig. 380. Fig. 381.
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Arch.: Wei/flach. Arch.: Wei/Mach.

Ein “Doppelhaus kleinfter Art mit Vorgarten in der Kolonie Oftheim-Stuttgart _4?5- .

(Arch.: Heim & Sipplz; Fig. 382328), in dem jede Wohnung nur aus zwei Zimmern, Bel,?_näiv

Küche-und Abort befleht, if’c fowohl in der Hälfte des Erdgefchoffes als auch des

Obergefchoffes dargef’tellt. Im Dachgefchofs findet fich je eine dritte ‘vVohnung.

Durch richtige Lage der Treppe ift jede Wohnung unter einen Verfchlufs gebracht.

Fig. 382. Fig. 383.
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Doppelwohnhäufer der Kolonie Oftheim-Stuttgart.

1[400 W- Gr—
Arch.: Heim fa" Sipple.

Die Grundriffe von der Hälfte des Erdgefchoffes und Obergefchoffes eines B4_9r6-_1
e1p1e

Doppelhaufes derfelben Kolonie (Arch.: Heim & Szfple) mit Wohnungen aus je < VL

drei Zimmern, Küche und Zubehör beitehend, zeigt Fig. 383329).
Im Dachgefchofs finden fich zwei Wohnungen, von denen ein Zimmer, Küche und Treppenhaus

lotrechte Wände befitzen, während die anderen Räume unter der Dachfchräge liegen. Im Kellergefchofs

iii: für jede Haushaltung (wie bei allen Häufern der Kolonie) ein Keller und eine Holzlege vorgefehen.

Bei den Häufern der Kolonie Oftheim-Stuttgart betragen die Stockwerkshöhen 3,00 bis 3,101“; die

Zwifchenbalken nebft Fufsboden und Decl<enbelag nehmen hiervon O,ggm in Ani'pruch7 fo dafs als lichte

Zimmerhöhe 2,72 bis 2,32m verbleiben. Die Kellerräume werden meift in einer Höhe von 2,30 m, Watch—

küchen 2,50!“ im Lichten hergefiellt und find in Backftein gewölbt. Die lichte Höhe der Dachwohnungen

323) Nach ebendaf., Taf. II.

329) Nach ebendaf.‚ Taf. III.


